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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
^ ro. z. Mittwochs den 18*™ Januar 1804.

Politische Neuigkeiten .
Uiberblick des Jahres 1803.

Januar .
j . Die zum Abzug bereit gewesenen Brit¬

ten behalten zufekge neuerer Befehle das
Kap der »Uten Hoffnung noch ferner »m

- Besitz .
4 . Errichtung von Zr Senatorien in

Frankreich .
5 . Das batavische Geschwader unter Ad »

miral de Winter kommt in Toulon an .
6. Eine sranz . Escadrebringtven franz - Ge -

fandten Bruine nach Constantinopel
7 . Eröffnung des Protokolls beim Reichs¬

tage zu Regevsburg über den Receß der
ReichsDepütation .

7 . CircularRescript des Erzherz . Karl ,die neue Organisation deS östreichifchcn
Militärs betreffend .

7 . Rückkunft deS Königs und der Köni¬
gin von Etrurien von Barcellona nach
Livorno .

8 - Rückkunft des köaigl . Spanischen Hy .
fes von Barcellona nach Wadrit . (Die
Reife halte iZMill . P aster gekostet )

9 . Bonaparte ernennt 30 Professoren für
die Universität von Bologna .

14 . Der brittische Kommandant in Gorea
(beim grünen Vorgebirge in Afrika ) wei¬
gert sich diese Insel (zufolge deS Frie¬
dens ) an den franz General zu übergeben .

* 8 Uebergabe der Note des sranz . u . rvßi - •
schenGesandten zu Rcgensburg wegen der
neuen DirilStimmen .

28 - Abfahrt einer franz . EScadre v . Genua
mit polnischen Truppen nach Et . Do¬
mingo .

Zo. Der Bericht des Obristeir Eebastiani

über fein » Sendung nach Aegypten ro.
erscheint im Moniteur .

Februar .
1 . Bei Wien in Oestreich und bei Rom u.Genua rc. in Italien liegt emungewöhn »

kich tiefer Schnee .
Z . Eröffnung deS brittifchen Parlaments ,
z. Fürst Wvlsgang Ernst Iftvvn Jfenburg

stirbt .
. 4. Rußische Ukafe wegen Errichtung von

Universitäten und Schulen .
4 . Erstes Badisches OrganisationsEdikt .
6 . Größte Kälte in diesem Jahre in Schwa¬

ben ( in Pforzheim i6 £° . untero ) .
9 Da Ruspo » die Würde eines Groß -

metsters von Malta nicht annehnten will ,
so wird Tommasi dazu vom Pabst ernannt .

iZ Prinz Msximilian v . Bayern ( geb . 27 .Ort . l8oo ) «kirdt zu München .16 , Kardinal Roban stirbt zu Ettenheim .16 . Erzherzog Ferdinand nimmt vom Breis »
gau Besitz-

17 . Der ehern . Großherzoz von ToSkana
nimmt Salzburg durch eine Proklamation
in Besitz .

» 8 I - W . L - Gleim stirbt , 84 Jahre alt , zu
Halberstadt .

18 - Die sranz . Fregatten Cornelie und R * ein
laufen vo , Toulon gegen Algier auS . ( im
Merz kommen sie zurück, nachdem der
Dey von feinen Forderungen abgestanden .)

19. Durch die M . diationSActe wird Hel -
veiienS künftige Constitution bestimmt .

21 . Dl » Britten übergeben nun doch das
Vorgebirg d . g . Hoffnung an Sie Bataver .

22 . Die Darstellung desZustandes der franz .
Repl - wird dem Gesetzgebenden CorpS
übergeben .
(Wokisn die Stelle - „Vergeblich würbe England



X
die andern Völker des Conkinents -um Bund
gegen Frankreich «uffocdecn, und a ll e i n könne
.es mit Frankreich nicht ringen .")
Paffau wird von den Bayern besetzt.

24 . Derlöbniß des Durchl . Herrn Erbprin¬
zen von H . Darmstadt mit der Durchl .
Prinzessin Wilhelmine von Baden .

Merz .
2i Der brittische Minister zu la Valetta
weigert sich, Malta dem Abgeordneten deS
Großmeisters zu übergeben .

6 . Admiral Linois segelt von Brest ab «
Er ist nach Ostindien bestimmt , um Pon -
ticherry wieder in Besitz zu nehmen .

6 . Trient und Brixen werden hem östreichi «
schen Tyrol einverleibt .

7. Der Erzh . Palatin reisit nach St . Pe >
tersburg ab , wo er am go . Merz ankommt .

? . Erzh . Maximilian wird in den tcutschen
Ritterorden ausgenommen .

8 . Kriegerische Botschaft des Königs von
Großbrittannien an ' s Parlament .

14 . Klopsto k̂ stirbt tu seinem 79 Jahre zu
Hamburg .

17. Die Britten räumen Alexandrien .
iZi Der Pabst canynisiert einen neuen Hei¬

ligen .
24 . Reichsgutachten betreffend den Haupt¬

schluß der R . Deputation v . 25 . Febr .
24 . Der König v . Etrurien erlaubt wieder ,

ToVte in Kirchen zu begr - ben .
Zo .DieHamburger Zeitungen enthalten einen

Artikel , der hernach als ein Grund zum
Krieg im brittischen Manifest angegeben
wird . (Ho wie derBericht vonSebastiani ^s
Reise zo .Jan . u . dieDarstellung rc . 2r .Fbr )

<Dle Fortsetzung folgt .)
Großbrittannien .

Vas Reichsparlament hat seine Sitzun¬
gen am 20. Der . vertagt , das Unterhaus
bis zum i . , das Oberhaus bis zum Z . Febr .

Am 2Z . Der . erklärte LordHawkesbury
den fremden Gesandten in London : „ Don
dem Ausfluß der H u m b e r an? ( die fich bei
Hüll indjeNordSee ergießt ) bis Mgrga -
te (auf dem Vorgebirge gegenüber von
Ostende ) fcye den neutralen Schiffen die
Einfahrt in alle Hasen versagt , Par¬
mout h u . die Dünen ausgenommen ."
sDaS Verbot betrifft also vorzüglich die
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Häven am Ausfluß der Thames . Die Dä¬
nen (Dvwns ) sind Sandhügel oder viel ,
mehr Sandbänke nördlich von Dover , zwi¬
schen den beiden Vorgebirgen Nord - und
Süd - Foreland , hinter welchen die Schiffe jvor Anker gehen können .) Durch ein zwei - 7tes Schreiben pom26 . Dec . erläuterte eben¬
derselbe Minister dieß Verbot dahin , daß
es sich eigentlich nur auf Schiffe beziehe ,die direkt aus Holland oder einem andern

.von franz . Truppen besetzten Lande kämen ;
alle Schiffe aber würden scharf durchsucht
werden .

Bei Fort Dauphin (S . 5 .) ist auch die
franz . Fregatte la Sag esse von z6 Kan .,
pber nur mit 75 W . bemann .t , den Bruten
in die Hände gefallen .

Von der Flotte deS .Admirals Cornwallis
waren zu Ende des Decemb . 7 Linienschiffe
zu Plymouth eingelaufen ; io waren noch
in See , nebst mehreren Fregatten ; man
zweifelte aber , daß der Admiralseine Sta¬
tion vor Brest noch lauge würde behaupten
können .

Frankr e » <f>.
Am 6 . Jan . AbendS kam Bonaparte nach

Paris zurück. Er hatte sich meistens in Bou -
logne aufgehalten und war nur am 3 . Jan .
einige Stunden in Calais gewesen . In
Boulogne sind nun 600 kleine Schiffe ver¬
sammelt , allein um eine hinlängliche Macht
auf einmal nach England überzusetzen scheint
diese Zahl (wie in diesen Blättern schon
mehrmals geäussert worden ) noch viel zu
gering . Da einige Schiffe 50 , andere75 ,andere 102, die größten Kanonierboote 150
Menschen tragen, , so würden etwa 802 er¬
fordert um 62,022 Mann aufzunehmen ;
zum Transport der nöthigen Artillerie ,Munition , Pferde rc . würden aber wenig¬
stens noch eben so viele , zusammen also
1622 solcher Schiffe , erfordert . Mit einer
geringeren Macht kann wohl die Landung
nicht versucht werden ; auch muß fie , um
der auf der See möglichen Zufälle , Der -
schiedenhett der Winde rc. willen , aus Ei¬
nem Haven zugleich auslaufen .

Der Moniteur gibt eine inS einzelne ge-
hende Tabelle über die Bevölkerung
von Frankreich im Jahr X . der Repl . ( i8or ) .
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In den iio Departement «» (die 6 vom ehe¬
maligen Piemont ausgenommen , wovon
man -über jenes Jahr noch nicht genügsame
Berichte hatte ) wurden i 'o88, i 57 gedoh -
ren , nemlich 560,743 Knaben und 527,4 -14
Mädchen ; 240 . 14z Eden geschloßen , und
904,744 starben , also i8z,4iZ mehr gebohren ,
als gestorben . Unter diesen waren 52 von
ig .-) bis 11S Jahren .

Beim Ausflüsse der Seine wurde zu An¬
fang des Jahres eine große Menge Häringe
gefangen . Manche Boote waren so beladen ,
daß sie von ihremFange wieder inö Meer wer¬
fen mußten , um nickt zu sinken.

Italien .
Der Haben kon Livorno im Königreich

Etrurien ( Toskana ) ist nun für Schiffe
aller Nationen , auch die brittischen , seit
dem 16 . Der . wieder offirr.

e l » e t i t n.
Seit x . Jan . hat der Canton Bern das

Directorium der helvetischen Republik , u .
W a t t e w y l ist nun für 1804 Landamman
der ganzen Schweiz . — Derk . k- Gesandte ,
v . Crumprpen , kam am 21 . Der . in Bern an .

Dänemark .
In sämtlichen Dänischen Staaten waren

am Schluffe des Jahres 1803 2286 Schiffe ,
die an Commerzlasten 119,942 ^ betrugen ,
u . 16486 Mann Besatzung hatten ; kleine
Schiffe unter ro Commerzlastcn sind unter
obigen nicht begriffen . ( 1 Commerzlast ist 2
Tonnen , 1 Tonne 20 Centncr .)

Schweden .
Am Ende des vorigen Jahres betrug die

Reichsschuld 29 Mill . 721 )276 Rthlr . Hier¬
unter a) ausländische Schuld : 10 Millionen
898,298 Thlr . ; b) inländische Schuld in
Bankgeld 2Mill . 988,817Rthlr . , u . inCre -
ditZetteln r 15 Mill . 834,160 Rthlr .

SicbenInftlir Republik .
'

Am 23 . Nov . Nachts starb Grab Spiridion
Theodochi Fürstu . Präsidentdcr7Inseln in
seinem 84 Jahre zu Corfu (am Eingänge deS
adriatischen MeereS .)

Allerlei .
Der kath . Pfarrer Schäfer , der 2 Frau¬

enzimmer ermordet hatte , ( S . 191. wöch.
Nach » . 180z ) ist am 29 . Dec . zu Achen
guillotinnt worden . — Di « Ausrührer im
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türkischen ' Reiche waren so kühn , zu Ende
des Nov . selbst auf die Hauptstadt Con -
stantinopel einen Angriffzu machen .
XYliael , das Rauchen der Schornstein

verhindern .
Das Rauchen der Schornsteine entstehet

oft daher , daß der Wind den Austritt der
Lust verhindert . Diesem kann man da¬
durch begegnen , daß man eine Fahne senk-
recht über den Ausgaug deS Schornsteins
aufsetzt , und an sie unten ein rechtwink¬
licht ( rectangle ) gebognes Blech so befe¬
stiget , daß es immer die Halste des
Schornsteins gegen den Zug des WindeS si¬
chert . Nemlich der rechte Winkel steht allemal
dem Winde entgegen , und die Oeffnung
des Windes geht über der Fläche des
Schornsteins weg . Bläs ' t der Wind , so
stößt er sich an den Seiten des gebogenen
BlecheS ab , und der Rauch zieht ungehin¬
dert heraus . B.

Witterung .
Am ri . u . 12 . Jan . stund der Thermo¬

meter früh 1 ° . , am 13 . x ». unter 0 ; vom
xz . Jan . AbendS bis 17 . früh stund er
zwischen 3 — io 0 , über « , dabei beständi¬
ger Nebel und diel Regen .

Bekanntmachungen .
IS ch u l d e n Ii a u i b a t i 0 n e n .] Wer etwas an

die hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll
sich bei Strafe des Ausschlusses bei den unten be-
merkten Stellen gehörig einsinden und seine Forde¬
rungen liquidiren , l ) wegen den Georg AdamBant -
lischen Eheleuten , Bürgers und Schumachers von
Dennach , Dienstags den 7 . Fedr . d . I . auf dem Rach -
haus zu Neuenbürg . 2) Wegen des verstorbenen
Bürgers und Hafners Johann Jakob OehmendöcferS
von Neuenbürg Montags den ü . Febr . auf dem da -
sigen Rathhause . , ) Die Gläubiger des Jakob
Wildpreus von Höfen sollen ihre Forderungen beim
Schulrhcißenamt in Höfen binnen 4 Wochen eingeben .
Auch soll dem Wildpre « , da er gar kein Vermögen mehr
hat , niemand etwas borgen , indem zu keiner Zahlung
mehr verhelfen werden kann . 4 ) Des Hirfchwirths
Wöcnlen in Liebenzell , Dienstags Jan . auf dem
Rartzhaus zu kicbenzell . 5) Georg Friedrich Wal¬
ters . Bürgers und Schmidts zu Dobel , Montag «-
6 . Febr . vor dem SchuIthechenAmt Dobel .

sMunbtodr ) Mit dem Michel König, ge¬
wöhnlich Bamas genannt , und dessen Eheweib von
Gräfenhauseu , soll vhneVorwiffen und Genehmigung
feines Pflegers , Christian Glauner, Michels Sr hn
von da , Niemand etwas handeln , noch vielwenigrr
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denselben etwas borgen , bei Verlust der Forderung
« nv Richtigkeit des Handels . Zugleich weiden de¬
ren Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen bin¬
nen i Wochen bei dem Schullheißenamt «n Gcäfen -
louftn euizugeden , und zwar um so gewiffei , als
ansonsten nach Verstuß dieser Zeit keine Zahlungs -
Hülse geleister werde-, wird . Und da dervorbemeldte
König schon seit einiger Zeit von Hau » abwesend ist,
und ohne Zweifel dem Müßiggang , Trinken und
Spielen nachzieht, so werden die Vorgesetzten des
hiesigen Obecamis « ngewieseu, auf denselben zu
fahnden , ihn auf Betreten zu arretieren und hieher
einliefern zu lassen . Derselbe ist ungefähr io Jahre
alt , großer starker Statur , hat schwärzlichte Haare ,
ein volles bleiches etwas runzliches Gesicht , e,ne et¬
was krumme Nase , trägt einen blauen Rock und ein
weiß wollenes Wammes darunter , ein geftreijieö
Barche « Leiblem , alte gelb lederne Hofen , schwarze
Strümpfe und Schue mit Riemen , und hat einen
geckigten Hurh auf Publicirt bei kurfürstl . Oberawt
Pforzheim den >6 . Je » . 1824.

sHauS feil .] Unterzogener ist gesonnen seine
Behausung bei dem Waisenhaus , worunter sich ein
gewölbter Keller befindet , wie auch ein Gärtlein ge¬
gen die Nonnenmühle , den r ; . Jänner auf dem Rath -
hauS auf Termine in öffentlicher, Steigerung oder
aus freier Hand zu veikaufen ; sodann eine Scheuer
nebst Hoscaiie , welche mit geringen Kosten zu einer
Wohnung kann eingerichtet werden , neben Ronnen -
müller Gecwig und Uhrmacher Hülzle . Die Liebha¬
der hiezu können sich melden bei

Gehäurwacher Gerwig .
sHonig , Wachs rr . feil .] Bei Eoudilor Rich

ter auf dem Macht ist guter Honig zu haven die Maas
ii 1 fl . 20 kr - ; Wachs das Pfund ä 1 fl . kr . ; scho¬
ne frische französische Trauben das Pfund » 48 kr . ;
feine KrachMankein das Pfund a 48 kr .

sDank für empfangene Gaben für die
armen Ki » der in der SpinnSchule .] Ich
»mpfieng von Hrn . A. F. 6 . 2 fl . 41 kr . und von

Hrn . Geb . K, 2 st. gx. Gott segne diese Wohlthäter
für ihre Gaben , und erfülle die Wünsche der durch

'

sie unterstützten Armuth für ihr Wohlergehen . G .
Allszug au « dem Rirchenbuche . '

Geb . Den 8. Jan . Christiane Magdalene , V . ,
Christian Bisigkummer , Hammerschmidt . Den . io .
Ein Knädlein , V . Johann Michael Siegle , B . und <J
vbermnller . Den ig . Fciedrike , B . Jod - Scheufele ,

"
SB. u . Webermeister. Den 14 . Karl Michael , B .
Fried . Ludw. Leibdcandt , B . und Tuchmachccmeister.

Kop . Den >r . Jan . Job . Christoph Holzhauer,
B - und Rothgerbermeister , mit MagbaleneFciednke
Leieclin, ledigen BürgersTochrer .

Gest . Den ii . Jan . Ein KnMein , D . Johann
Michael Siegle , B u > Obermüller , am Stickfluß ,
all - T - Den > 1. Ioh . Ludwig Aob , B - u- Flößer,
am Bcustfiebec, alt 6 ; I . , 0 W . >8 T . Von z S .
« . i T . lebt 1 S - vvi » welchem er z Enkel erlebte.
Den 14 . Dietrich Jakob Leibbrandt , B . u> Säckler
am Stickstuß , alt 71 I . Den 14 . Johann Daniel
Rückenbrvd, B . und Weißgerber , an Altersschwäche,
alt 79 3 y M . ohne Kinder .

Mortalität vom Jahre « 803 . J Vom r .
Jenner bis letzten Der . >8oz sind dahier überhaupt
ged obren 20* , darunter sind 91 männlichen und
in weiblichen Geschlechts , von diesen ? , von jenen
» todtgebohren . Neue Ehen wurden geschloffen 37 .
Gestorb en sind mi , nemlich , 7 männlichen und
94 weibliche» Geschlechts- Hi,vvn starben von der
Geburt an dis zum 10 . Jahre 67 -

T von io — 20
I . 4 ; von 20 — 30 I . 12 i von 30 — 40 I . 6 ;
von 40 — 50 I . 14 ; von 50 — 60 I . io ; von
6c> — 70 I . iz ; von 70 — 80 I . >3 ; von 80 —
90 I . 8 - A » Altersschwäche starben 7 ; an Aus¬
zehrung 22 r an natürliche » Blattern > ; an Brust »
sicber »8j an Entzündung 2 ; an Engbiüftigkell 1 ;
am Fauifieder 18 ; a» Gelbsucht 4 ; am hitzigen Gal -
lenfiebcr an Gichtern 33 > am blauen Husten 4 ;
an NervenGichrern 2 ; am Schlag - u . StickFluß «8 ;
an Wassersucht und Geschwulst 7 -

wa&itstuM

fLaufhaa » . ] Vorige Woche wurden 295 Sacke Kernen eingeführt , 182 Malter ver¬
kauft , und 200 Sacke blieben aufgestellt .

§ . rNarktprei se am 14. Jan . 1304 .

i Fcuchkpceise : st kr-, AUerlep Viceualien : kr . B c 0 d - T a x e : P . k - FleischTaxe : h ]
Korn od . Roggen d. S — 4; , Butter . - - , - - - 20. Schwarzbs Brod
Alker Kernen . . 10 — Rindschmalz j . « • 24. der Laib zu 12 kr . Ochsenfleî ch t - - - 8
Neuer — . . 94k Schwcinesch . l - - - 22. hält - - 4 6 Kuhfleisch / - - - —
GemischteFrucht — Lichter gezog. ödas Pf . -4. — — zu 6 kr . 2 3 Rindfleisch s - - - 6
Haber . , - - - - — 2 : - gegvff.S - - - 26. Weißes Brod der Kalbfleisch ) dasPf . 7
Gerste . f - - - - —”36 Saife . . 20 . Laib zu 6 kr . häli I 24 Hammelfi , i - - • 7
Echsen . / dasSri . — 40 Uiischlitr . . Jett 16 - 17 — — zu 4 kr. 1 4 Schwemefl . 1 • • * 9
Wicken ^ - - - - - j6 Exer 3 Stück - - - 4. Sml . d . P . zu r kr . J
Welschkorn' - - - - ' ! 4 Gcundbicn d. Sri . - >7 halten - - ' 3

Der Verleger dieser Blätter ersticht ein geehrtes Publikum, ihm den Betrag dafür, der bessern Ordnung «egen,
»ichrzu überschicken , indem derselbenach einiger gelt durchdie WvchenblatiSTcägeria gegen Quittung abgeholt wird .
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